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Chartres 1945 Semiıinar hınter Stacheldraht. Eıne WEINN 1mM Vorwort schreıbt: „Am Anfang dıeses
Dokumentatıon. Hrsg V, arl Heınz KLOIDT. Weges der Aussöhnung und des Friedens unserer

beider Völker standen Menschen, die aus christlı-Freiburg: Herder 1988 ET Kart. HE
Dıiese Dokumentation bringt für viele nbe- her Überzeugung Zeichen SEIZLICH, ındem S1e

bereıts in schwerer Zeıt unmıiıttelbar ach Beendıi-kanntes, Ja Unerhörtes; enn der Bericht ber das
Semiuinar der deutschen Kriegsgefangenen in SUNg des Krıeges, als dıe Wunden dieses Krıeges
Chartres halt nıcht 11UT 1mM Detaıil anhand authen- och bluteten, Taten des Hasses Taten der
tischer Zeugnisse die Entwicklung dieses eiınmalı- Liebe, Werken der Rache Werke der Versöh-

Nung vollbrachten.“ Dıie Erinnerung dieseSCmH Experiments fest; 1sSt zugleıich eın Zeugni1s
für eın völkerübergreitendes Engagement der Menschen lebendig erhalten, 1st ıhm der EeNL-

scheidende Grund für dıe Veröffentlichung dieserfranzösıschen Katholiken, dıe bereıts VOT Krıiegs-
ende dieses „Priesterseminar hınter Stacheldraht“ Dokumentatıon. Man annn ıhr Nu viele ach-

denkliche Leser wünschen. Bleistein SJermöglichten. Das Seminar begann bereıts 1mM
April 1945 1ın Orleans, bevor ann 1mM August
1945 ach Chartres verlegt wurde. In den WwWwel
Jahren bıs ZUuUr Auflösung 1mM Junı 194 / hatte HASTENTEUFEL, Paul Katholische Jugend ın ıhrer
eiıne wechselvolle Geschichte, obgleich der eıt. ABamberg. St Otto 1988

„Schulalltag“ 1M Vordergrund stand. In aller Ar- 505 Kart. 68
Paul Hastenteufel, Protessor für Erzıehungs-MutL und Beengung wurde studiert. Der tägliche

Zeıtplan weckt doch merkwürdige Gefühle, wissenschaft der Universıität Bamberg, konnte
WenNnn dort heißt „6.00 Uhr Wecken, stilles selbst den ersten Band seınes auf Jler Bände
Gebet, Messe... 27.00 Uhr Zapfenstreich.“ In geplanten Geschichtswerks nıcht mehr ın Händen
der Zeıt dazwischen W ar Unterricht, Studıum, halten Er verstarb nerwarte 29 September
Freıizeıit. Die Berichte VO Roten Kreuz ber das 1987 Er hatte sıch Grofßes vorgenOMMECN: eın

Werk sollte eıne Sozialgeschichte der katholi-Kriegsgefangenenlager 501 und des Freiburger
Ministerialdirektors ber „dıe Reifeprüfung 1M schen Jugendarbeıt der ersten Hältfte des 20 Jahr-

hunderts seın un: darın jene Wege aufweısen, dieGefangenenlager Chartres“ geben ebenso w1e die
ausführliche „Chronik“ einen authentischen Eın- Junge Katholiken damals sınd und dıe
blick iın die kleinen und großen Ereignisse. aufgrund der damalıgen Erziehungsvorstellun-

Mancher wiırd fragen, welche Bedeutung e1ın pCHN, soz1ıalen Lebensumstände un! polıtischen
solcher Band 4.() Jahre ach dem Ende des Krıeges Ereignisse heute vielen unverständlich sınd Ha-
haben könne. Er 1St Zuerst eın Erinnerungsbuch stenteutel hlıebt das Detaıil: bringt ın Urkun-
für die 600 Priester, dıe Aaus diesem Seminar den, Dokumenten un:! Berichten ahe
hervorgingen. Das Buch häalt das Andenken So anschaulich un!: plastisch das einzelne Kr-
den für Deutsche und Franzosen unvergefßlıichen e1gN1S auch ISt, unkontrollierbar 1St seıne Eın-
Abbe Franz Stock (gestorben fest, der sıch ordnung ın geistesgeschichtliche Prozesse un!
für diıese deutschen Kriegsgefangenen unermüd- Entwicklungen. Gerade ın dieser das einzelne
ıch einsetzte. Endlich wırd dıe Publikation ZU) Faktum übergreifenden Einordnung sınd ımplızıt
greitbaren Unterpfand des Werks der Versöh- Bewertungen enthalten, deren historische Be-

Nnung zwiıischen dem französıschen un! deutschen gründung fehlt bzw. unzureichen nachprüfbar
olk Man kann dem Herausgeber, dem dıe bleıibt. In dıesen Bewertungen spiegeln sıch Ha-
Mühe der Edıtion danken ISt, 198808 zustımmen, stenteufels, ohl auch lebensgeschichtlich be-
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